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Vorwort 
Bewerber gesucht: Wohl kaum ein anderer Arbeitgeber wirbt derzeit so rege 
um Personal wie die Bundeswehr. Auf Plakatwänden und Berufsmessen, bei 
Sportevents und in Social-Media-Kampagnen präsentieren sich die Streitkräfte 
als attraktiver Arbeitgeber, der Berufseinsteigern und Jobwechslern einiges zu 
bieten hat. Zum Beispiel viel Verantwortung, ausgeprägten Teamgeist, moder-
ne Technik und gute Karriereperspektiven auch nach der Dienstzeit. 

Auf der anderen Seite ist klar: Wer eine Militärlaufbahn startet, hat keinen Beruf 
wie jeder andere und sollte sich darüber im Klaren sein. Erwartet werden cha-
rakterliche Reife, körperliche und geistige Belastbarkeit, Leistungsbereitschaft, 
Flexibilität und einiges mehr. Wer den Anforderungen gewachsen ist, zeigt sich 
im Auswahlverfahren. 

Was bringt Ihnen dieses Buch? 

Mit diesem Buch haben Sie alles zur Hand, was Sie brauchen, um sich auf den 
computergesteuerten Eignungstest der Bundeswehr („CAT-Test“) vorzuberei-
ten. Sie lernen die Aufgabentypen kennen, erfahren die besten Lösungsstrate-
gien und machen sich mit der Prüfungssituation vertraut. 

Auf den folgenden Seiten finden Sie eine Fülle von Aufgaben aus allen wichti-
gen Testbereichen: Sprachbeherrschung, Allgemeinwissen, fachbezogenes Wis-
sen, Mathematik, Logik, technisches Verständnis, visuelles Denkvermögen, Kon-
zentration und Merkfähigkeit. Der Lösungsteil am Schluss jedes Kapitels liefert 
nicht nur die richtigen Antworten, sondern erklärt auch die Lösungswege kom-
pakt und verständlich. Dazu erhalten Sie Tipps und Tricks, um knifflige Aufga-
ben geschickt zu „knacken“. 

Eine grobe Richtschnur zur Einordnung Ihrer Ergebnisse: 50–60 % richtig gelös-
te Aufgaben können als ausreichend gelten, 60–70 % als befriedigend, 70–85 % 
als gut und höhere Werte als hervorragend – erfahrungsgemäß schafft das al-
lerdings kaum jemand. 

Wir wünschen Ihnen viel Erfolg! 

Ihr Ausbildungspark-Team 
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10 Tipps für den Testerfolg 

▶ 1. Gut vorbereiten.  
Beginnen Sie rechtzeitig mit der Vorbereitung, portionieren Sie den 
Lernstoff in kleine Einheiten, planen Sie Pausenzeiten ein. Wer sich in 
den letzten Tagen vor dem Test zu viel zumutet, läuft Gefahr, das Ge-
lernte weder zu verstehen noch zu behalten. 

▶ 2. Informieren.  
Fragen Sie frühzeitig nach: Welche Hilfsmittel (z. B. Taschenrechner) dür-
fen Sie benutzen? Welche Materialien (z. B. Stift, Papier, Lineal) müssen 
Sie mitbringen, welche werden Ihnen gestellt? 

▶ 3. Entspannungshilfen finden. 
Eignen Sie sich Entspannungstechniken an, zum Beispiel Atemübungen 
oder autogenes Training. Am Prüfungstag lassen sich Denkblockaden 
damit leichter überwinden. 

▶ 4. Aufgeräumt ankommen.  
Erscheinen Sie ausgeschlafen und pünktlich, achten Sie auf Ihren  
äußeren Eindruck – die Prüfer tun es auch. Und vergessen Sie das Früh-
stück nicht: Wer mit nüchternem Magen in die Prüfung startet, baut 
schneller ab und ist weniger leistungsfähig. 

▶ 5. Lieber einmal mehr fragen.  
Nutzen Sie die Möglichkeit, den Testleitern Fragen zu stellen, um  
Unklarheiten auszuräumen. 

▶ 6. Aufgabenstellungen aufmerksam lesen.  
Studieren Sie die Fragen und Bearbeitungshinweise sorgfältig. Manch-
mal sind kleine Finten eingebaut, die den unkonzentrierten Teilnehmer 
entlarven. 

▶ 7. Zügig arbeiten.  
Behalten Sie die Uhr im Auge und teilen Sie sich Ihre Zeit gut ein. Oft 
steigt das Schwierigkeitsniveau innerhalb einer Aufgabenkategorie zum 
Ende hin an. Eventuell hilft es, zuerst in jeder Kategorie die einfachen 
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Aufgaben zu lösen. Planen Sie etwas Zeit ein, um Ihre Antworten auf 
 Flüchtigkeitsfehler und andere kleine Patzer zu kontrollieren. 

▶ 8. Nicht verrückt machen lassen.  
Der Test ist in der vorgegebenen Zeit beim besten Willen nicht zu schaf-
fen? Dieser Eindruck kann völlig richtig sein. Viele Prüfungen sind so 
konzipiert, dass kaum jemand im vorgegebenen Zeitrahmen alle Aufga-
ben korrekt lösen kann. So wird zugleich das Arbeitsverhalten unter 
Druck getestet. 

▶ 9. Nicht festbeißen.  
Anstatt minutenlang an einer Aufgabe zu verzweifeln, gehen Sie lieber 
zur nächsten über. Mit den übersprungenen Fragen können Sie sich – 
angefangen bei der leichtesten – später noch beschäftigen. So manch 
kniffliger Fall entpuppt sich als leichte Übung, wenn die erste Anspan-
nung überwunden ist. 

▶ 10. Zur Not einfach raten.  
Die schlechteste Antwort ist meistens keine Antwort: Falsche Lösungen 
werden nur selten mit Punktabzügen bestraft. Bei Multiple-Choice-
Aufgaben mit mehreren Antwortvorschlägen lässt sich das richtige Er-
gebnis einkreisen, indem man die falschen Lösungen eine nach der an-
deren aussortiert. 
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Allgemeinwissen 
Staat und Politik Bearbeitungszeit 5 Minuten 

Beantworten Sie bitte die folgenden Aufgaben, indem Sie jeweils den richtigen 
Lösungsbuchstaben markieren. 

1) Von wem wird der Bundestag 
gewählt? 

A. Bundesrat 
B. Volk 
C. Bundesversammlung 
D. Bundesminister 
E. Keine Antwort ist richtig. 

2) Welches politische System hat 
die Bundesrepublik  
Deutschland? 

A. Parlamentarische Demokratie 
B. Parlamentarische Monarchie 
C. Militärdiktatur 
D. Sozialismus 
E. Keine Antwort ist richtig. 

3) Wer wählt in Deutschland den 
Bundespräsidenten? 

A. Das Volk 
B. Die Minister 
C. Der Bundestag 
D. Die Bundesversammlung 
E. Keine Antwort ist richtig. 

4) Was versteht man unter  
„Gewaltenteilung“? 

A. Die Unabhängigkeit von Legis-
lative, Exekutive und Judikative 

B. Die Bundeshoheit des Militärs 
C. Die Trennung von Politik und 

Kirche 
D. Die Trennung von Demokraten 

und Republikanern 
E. Keine Antwort ist richtig. 

5) Wo residiert der französische 
Staatspräsident? 

A. Montparnasse 
B. Louvre 
C. Bastille 
D. Élysée-Palast 
E. Keine Antwort ist richtig. 

6) Welche Institution wurde durch 
den Vertrag von Maastricht  
gegründet? 

A. Europäische Union 
B. Bund Europäischer Landwirte 
C. Europäischer Gerichtshof 
D. Europäisches Parlament 
E. Keine Antwort ist richtig. 
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Geografie: Weltkarte Bearbeitungszeit 5 Minuten 

Auf einer Weltkarte sind zehn Länder mit Zahlen gekennzeichnet. 

 
 
 

Bitte beantworten Sie die folgenden Aufgaben, indem Sie Länder und Zahlen 
korrekt zuordnen und jeweils den richtigen Lösungsbuchstaben markieren. 

51) Welches Land ist durch die Zahl 
1 gekennzeichnet? 

A. USA 
B. Kanada 
C. Alaska 
D. Mexiko 
E. Keine Antwort ist richtig. 

52) Welches Land ist durch die Zahl 
2 gekennzeichnet? 

A. USA 
B. Kanada 
C. Alaska 
D. Mexiko 
E. Keine Antwort ist richtig. 



Allgemeinwissen 

 26 Einstellungstest Bundeswehr 

Lösungen: Allgemeinwissen 

1) B 25) D 49) A 

2) A 26) A 50) C 

3) D 27) C 51) B 

4) A 28) C 52) A 

5) D 29) D 53) D 

6) A 30) C 54) C 

7) B 31) C 55) C 

8) B 32) A 56) B 

9) B 33) D 57) A 

10) C 34) B 58) C 

11) C 35) C 59) B 

12) B 36) B 60) D 

13) B 37) A 61) B 

14) A 38) D 62) A 

15) D 39) B 63) C 

16) C 40) C 64) B 

17) B 41) B 65) C 

18) C 42) A 66) A 

19) B 43) D 67) A 

20) E 44) D 68) D 

21) B 45) D 69) D 

22) A 46) A 70) B 

23) C 47) C   

24) B 48) D   
 

Staat und Politik (Aufgaben 1–10) 

Zu 1) B. Volk 

Der Deutsche Bundestag, das Parla-
ment der Bundesrepublik Deutsch-
land mit Sitz in Berlin, wird als einzi-

ges Verfassungsorgan des Bundes 
direkt durch das Volk gewählt und 
legitimiert. Die Hälfte der Parla-
mentssitze besetzen die erfolgrei-
chen Kandidaten aus der Direktwahl 
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in den 299 Wahlkreisen („Direktman-
date“). Die andere Hälfte wird so ver-
teilt, wie es dem Anteil einer Partei an 
der Gesamtzahl der Sitze entspricht, 
unter Anrechnung der Direktmanda-
te aus den Landeslisten. 

Zu 2) A. Parlamentarische  
Demokratie 

In einer parlamentarischen Demokra-
tie werden die wichtigsten politi-
schen Entscheidungen von einem 
Parlament getroffen, das aus einer 
freien Volkswahl hervorgegangen ist 
und daraus seine Legitimation ablei-
tet. Die parlamentarische Demokratie 
ist eine repräsentative Demokratie: 
Die gewählten Abgeordneten sollen 
das Volk vertreten, von dem als Sou-
verän die Staatsgewalt ausgeht. 

Zu 3) D. Die Bundesversammlung 

Der deutsche Bundespräsident wird 
für fünf Jahre von der Bundesver-
sammlung gewählt, die der Bundes-
tagspräsident ausschließlich zu die-
sem Zweck einberuft. Die Bundesver-
sammlung besteht aus den Mitglie-
dern des Bundestages und Abge-
sandten der Landesparlamente. 

Zu 4) A. Die Unabhängigkeit von Le-
gislative, Exekutive und Judikative 

„Gewaltenteilung“ bezeichnet das 
Prinzip, die Staatsgewalt auf mehrere 

Staatsorgane zu verteilen, um ihre 
Macht zu begrenzen und dadurch 
Freiheit und Gerechtigkeit zu sichern. 
Man unterscheidet drei Gewalten: die 
Gesetzgebung (Legislative), die aus-
führende Gewalt (Exekutive) und die 
Rechtsprechung (Judikative). 

Zu 5) D. Élysée-Palast 

Der Amtssitz des französischen 
Staatspräsidenten ist der Élysée-Pa-
last in Paris. Er wurde 1718 bis 1722 
erbaut und befindet sich unweit der 
Champs-Élysées. 

Zu 6) A. Europäische Union 

Der Vertrag von Maastricht heißt offi-
ziell „Vertrag über die Europäische 
Union“. Der Gründungsvertrag der EU 
wurde 1992 verabschiedet und schuf 
einen übergeordneten Verbund für 
die existierenden Vereinbarungen im 
Rahmen der Europäischen Gemein-
schaften. Die EU fußt auf einer ge-
meinsam koordinierten Agrar-, Wirt-
schafts-, Bildungs- und Sozialpolitik 
sowie gemeinsamem Verbraucher-
schutz, beinhaltet eine gemeinsame 
Außen- und Sicherheitspolitik und 
entwickelt die polizeiliche und justi-
zielle Zusammenarbeit ihrer Mit-
gliedsstaaten. 
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Fachwissen 
Bundeswehr Bearbeitungszeit 7½ Minuten 

Beantworten Sie bitte die folgenden Aufgaben, indem Sie jeweils den richtigen 
Lösungsbuchstaben markieren. 

1) Wann wurde die Bundeswehr 
gegründet? 

A. 1918 
B. 1934 
C. 1945 
D. 1955 
E. 1990 

2) Wann trat die Bundesrepublik 
Deutschland der NATO bei? 

A. 1945 
B. 1949 
C. 1955 
D. 1960 
E. 1975 

3) Die drei Teilstreitkräfte der 
Bundeswehr heißen …? 

A. Bataillon, Brigade und  
Kompanie. 

B. Medizinischer Dienst, Verwal-
tung und kämpfende Truppe. 

C. Berufssoldaten, Soldaten auf 
Zeit und Wehrpflichtige. 

D. Technisches Hilfswerk, Zoll und 
Armee. 

E. Heer, Luftwaffe und Marine. 

4) Das Hoheitszeichen der Bun-
deswehr ist …? 

A. ein schwarzes Kreuz mit weißer 
Umrandung. 

B. eine schwarz-rot-goldene, ge-
zackte Fahne. 

C. ein schwarzer Adler auf golde-
nem Grund. 

D. ein rotes Schwert mit goldenen 
Sternen.  

E. eine goldene Sichel mit rot-
schwarzem Rahmen. 

5) Der Generalinspekteur der 
Bundeswehr …? 

A. berät den Verteidigungsminis-
ter und die Bundesregierung. 

B. überwacht die Einhaltung des 
Grundgesetzes. 

C. entscheidet, wann der Vertei-
digungsfall eintritt. 

D. vertritt die Bundeswehr im 
NATO-Militärausschuss. 

E. überprüft und ernennt die Ge-
nerale der Bundeswehr eigen-
mächtig. 
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Sprachbeherrschung 
Diktat Bearbeitungszeit 15 Minuten 

1) Nehmen Sie nun bitte etwas Schreibpapier zur Hand und suchen Sie sich 
einen Partner, der Ihnen den vorliegenden Text Satzteil für Satzteil vor-
liest (Punkte werden mitdiktiert). Im Anschluss werten Sie das Diktat im 
Abgleich mit der Vorlage sorgfältig aus (Kommasetzung nicht vergessen). 
Insgesamt sollten Sie nicht mehr als 15 Fehler machen – je weniger, desto 
besser. Einen Bewertungsschlüssel finden Sie im Lösungsteil. 

Das Grundgesetz: Fundament der deutschen Demokratie 

Wozu braucht man überhaupt einen Staat, wodurch legitimiert er sich? Ei-
ne häufig herangezogene Antwort stammt vom englischen Staatstheoreti-
ker Thomas Hobbes, der im Kern wie folgt argumentierte: Wenn jeder 
selbst für seine Freiheit und Sicherheit verantwortlich wäre, gerieten diese 
Existenzparameter in Gefahr, denn es käme zum Kampf aller gegen alle, bei 
dem schließlich die Gewalttätigsten die Oberhand behielten. Also übertra-
gen die Bürger die Verantwortung für ihre Sicherheit dem Staat, der das 
Gewaltmonopol übernimmt, allgemeine Grundregeln des Zusammenle-
bens festlegt und diese durchsetzt. 

Der grundlegende Katalog von Regeln, Werten und Ordnungsvorstellun-
gen ist in Deutschland das Grundgesetz. Darin sind die Leitlinien des 
Staatsprinzips niedergelegt: Demokratie, Republik, Rechts- und Sozialstaat-
lichkeit, Föderalismus sowie die Gewaltenteilung in Legislative, Exekutive 
und Judikative. 

Das Grundgesetz lässt sich in mehrere Hauptteile untergliedern. Auf die 
Präambel, eine Art Vorwort, folgt der erste Hauptabschnitt mit den Artikeln 
1 bis 19, in denen die Grundrechte behandelt werden. Die weiteren Ab-
schnitte widmen sich primär dem Staatsorganisationsrecht, also den  
Bestimmungen zum Aufbau, zur Funktion und zur Aufgabenverteilung der 
Staatsorgane. 

Bitte umblättern => 
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Welche Schreibweise stimmt? Bearbeitungszeit 7½ Minuten 

In diesem Abschnitt werden Ihre Rechtschreibkenntnisse geprüft. 

Wie wird das Wort richtig geschrieben? Beantworten Sie bitte die folgenden 
Aufgaben, indem Sie jeweils den Lösungsbuchstaben der richtigen Schreibwei-
se markieren. 

3)  

A. Prinzipe 
B. Prinziep 
C. Prinzip 
D. Prinzib 
E. Keine Antwort ist richtig. 

4)  

A. Skise 
B. Skize 
C. Skitze 
D. Skizze 
E. Keine Antwort ist richtig. 

5)  

A. Milliardestel 
B. Milliardstel 
C. Miliardstel 
D. Miliardestel 
E. Keine Antwort ist richtig. 

6)  

A. Mikroprozezor 
B. Microprozessor 
C. Mikroprozessor 
D. Mikroprozesor 
E. Keine Antwort ist richtig. 

7)  

A. Palafer 
B. Palaffer 
C. Palaaver 
D. Palaver 
E. Keine Antwort ist richtig. 

8)  

A. Konjukturanstieg 
B. Konjunkturanstieg 
C. Konjunkturanstig 
D. Koniunkturanstieg 
E. Keine Antwort ist richtig. 

9)  

A. Zeremonnie 
B. Zerremonie 
C. Zäremonie 
D. Zeremonie 
E. Keine Antwort ist richtig. 

10)  

A. Hallogen 
B. Halogeen 
C. Halogen 
D. Hallogeen 
E. Keine Antwort ist richtig. 
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Fremdsprachenkenntnisse 
Englisch: Wortbedeutungen Bearbeitungszeit 5 Minuten 

Geben Sie die korrekte Bedeutung des englischen Wortes wieder, indem Sie 
den richtigen Lösungsbuchstaben markieren. 

1) fast 

A. beinahe 
B. schnell 
C. kaum 
D. ungefähr 
E. sicher 

2) responsible 

A. aufnahmefähig 
B. verantwortlich 
C. fleißig 
D. entschlossen 
E. umstritten 

3) relation 

A. Beziehung 
B. Entsprechung 
C. Auswahl 
D. Vertrauen 
E. Verspätung 

4) deal 

A. Schwarzmarkt 
B. Versicherung 
C. Wahl 
D. Verbrechen 
E. Abkommen 

5) intention 

A. Beachtung 
B. Absicherung 
C. Klarheit 
D. Verhandlung 
E. Absicht 

6) conscience 

A. Gewissen 
B. Bewusstsein 
C. Übereinstimmung 
D. Selbstsicherheit 
E. Wachsamkeit 

7) incident 

A. Entscheidung 
B. Entzündung 
C. Unentschlossenheit 
D. Vorfall 
E. Auffälligkeit 

8) to harm 

A. vergnügen 
B. übereinstimmen 
C. verehren 
D. schaden 
E. vermeiden 
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Dreisatz Bearbeitungszeit 10 Minuten 

Beantworten Sie bitte die folgenden Aufgaben, indem Sie jeweils den richtigen 
Lösungsbuchstaben markieren. 

46) Für die Kundschaft liegen Über-
weisungsvordrucke aus. Bei ei-
nem täglichen Verbrauch von 
200 Vordrucken reicht der Vor-
rat für 20 Tage. Wie lange wür-
de der Vorrat reichen, wenn der 
tägliche Verbrauch auf 400 
steigen würde? 

A. 5 Tage 
B. 10 Tage 
C. 15 Tage 
D. 20 Tage 
E. Keine Antwort ist richtig. 

47) In einer Goldmine werden aus 
einer Tonne Erz sechs Gramm 
Gold gewonnen. Wie viel Ton-
nen Erz werden für drei kg Gold 
benötigt? 

A. 500 t 
B. 550 t 
C. 600 t 
D. 625 t 
E. Keine Antwort ist richtig. 

48) Drei Maler brauchen 1,5 Stun-
den, um eine Fläche von 63 
Quadratmetern zu streichen. 
Wie lange brauchen fünf Maler 
dafür? 

A. 60 Minuten 
B. 54 Minuten 
C. 48 Minuten 
D. 36 Minuten 
E. Keine Antwort ist richtig. 

49) Ein Schiff ist im Packeis einge-
schlossen. Die Lebensmittelvor-
räte reichen den 72 Besat-
zungsmitgliedern noch für 15 
Tage. Wie lange würden die 
Vorräte für 90 Mitglieder  
reichen? 

A. 12 Tage 

B. 18 Tage 

C. 11,5 Tage 
D. 10 Tage 
E. Keine Antwort ist richtig. 
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Logisches Denken 
Zahlenreihen Bearbeitungszeit 10 Minuten 

Jede Zahlenreihe ist sinnvoll nach einer bestimmten Bildungsregel aufgebaut. 
Welche Zahl setzt die Reihe logisch fort? 

Hierzu ein Beispiel 

Aufgabe 

1)  

1  2 3 4 5 ? 
 

A. 6 
B. 7 
C. 8 
D. 9 
E. Keine Antwort ist richtig. 

Antwort 

A. 6 

Gesucht ist die 6: Jede Zahl ist um 1 größer als ihre Vorgängerin. 
 
 

Bitte bearbeiten Sie nun die Aufgaben: Setzen Sie die Zahlenreihen sinnvoll fort, 
indem Sie jeweils den richtigen Lösungsbuchstaben markieren. 

1)   

16  22 27 31 34 ? 
 

A. 17 
B. 36 
C. 32 
D. 13 
E. Keine Antwort ist richtig. 



Visuelles Denkvermögen 

 202 Einstellungstest Bundeswehr 

Visuelles Denkvermögen 
Figurenreihen Bearbeitungszeit 10 Minuten 

Jede Figurenreihe ist so aufgebaut, dass sich ein logischer Zusammenhang zwi-
schen den einzelnen Abbildungen ergibt. Welche der zur Auswahl gestellten 
Figuren setzt die Reihe fort? 

Hierzu ein Beispiel 

Aufgabe 

1)   

 
Welche Figur setzt die Reihe logisch fort? 

 
 A B C D E 

Antwort 

 
 B 

Die Abbildungen zeigen eine steigende Anzahl senkrechter Striche – Figur B 
setzt diese Reihe logisch fort. 
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Visuelle Analogien Bearbeitungszeit 10 Minuten 

In diesem Abschnitt wird Ihre Fähigkeit zu logischem Denken im visuellen Be-
reich geprüft. 

Jede folgende Aufgabe konfrontiert Sie mit zwei Figuren, die in einer bestimm-
ten Beziehung zueinander stehen. Durch eine ähnliche Beziehung ist auch eine 
dritte mit einer vierten Figur verknüpft – diese müssen Sie jedoch aus einer 
Menge mehrerer Antwortmöglichkeiten selbst ermitteln. 

Hierzu ein Beispiel 

Aufgabe 

1)   

 
Welche Figur ersetzt das Fragezeichen logisch? 

 
 A B C D E 

Antwort 

 
 C 

Das Objekt wird in verkleinerter Form wiederholt. 
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Konzentration und Merkfähigkeit 
Reaktionstest Bearbeitungszeit 8 Minuten 

Eine Raute ist in vier Felder unterteilt: Norden (oben), Osten (rechts), Süden (un-
ten) und Westen (links). In zwei Feldern befindet sich jeweils ein Pfeil. 

Bestimmen Sie zuerst die Position des gestrichelten Pfeils – in welchem Feld 
liegt er? Danach ermitteln Sie die Pfeilrichtung des durchgehenden Pfeils – in 
welche Himmelsrichtung zeigt er? 

Die Antworten schreiben Sie – in der richtigen Reihenfolge – in das Feld unter 
der Aufgabe. Die Himmelsrichtungen kürzen Sie mit „N“, „O“, „S“ und „W“ ab. 

Hierzu ein Beispiel 

Aufgabe 

1)   

 

 

Antwort 

1)  

 
 

Der gestrichelte Pfeil liegt im östlichen Feld („O“). Der durchgehende Pfeil zeigt 
nach Süden („S“). Die richtige Lösung lautet also „OS“. 

 
 

Bitte beginnen Sie nun mit der Bearbeitung: Notieren Sie die Position des ge-
strichelten Pfeils und die Richtung des durchgehenden Pfeils. 

1)   2)   3)  4) 5)

 

 

 

 

         
 

OS
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Der Persönlichkeitstest 
Die Bundeswehr-Personaler nutzen spezielle psychologische Testverfahren, um 
der Persönlichkeit eines Bewerbers nachzuspüren. Anhand der Ergebnisse wol-
len die Prüfer ein unverwechselbares Bewerberprofil erstellen, das heißt eine 
Art individuellen charakterlichen Fingerabdruck.  

Dass viele Experten derartige Verfahren für fragwürdig halten, steht auf einem 
anderen Blatt. Wie soll es möglich sein, vielschichtige menschliche Charakter-
züge mithilfe standardisierter Fragenkataloge abzubilden? Um einen psycholo-
gischen Test kommen Sie aber manchmal einfach nicht herum. Intime Details 
zum Privatbereich muss dabei jedoch keiner verraten: Es dürfen nur Eigenschaf-
ten getestet werden, die für die fragliche Stelle wirklich von Belang sind. 

Die Bundeswehr sucht Bewerber, die … 

¬ leistungsbereit und verantwortungsbewusst sind. 

¬ gern und gut im Team arbeiten. 

¬ pragmatisch und flexibel sind. 

¬ Entscheidungen treffen und durchsetzen können. 

¬ körperlich und geistig belastbar sind. 

¬ Probleme erkennen und zielgerichtet lösen. 

¬ gewissenhaft und zuverlässig sind. 

Die Vorbereitung 

Da der psychologische Typentest auf individuelle Eigenschaften abzielt, gibt es 
keine eindeutig guten oder schlechten Lösungen. Zwar liegt die „richtige“ Ant-
wort bisweilen ziemlich nahe, etwa wenn es ums Teamverhalten geht: Wer 
möchte schon gern Kameraden haben, die die Arbeit ständig auf andere abwäl-
zen und bei Kritik gleich eingeschnappt sind? Doch oft muss man sich zwischen 
zwei positiv besetzten Merkmalen entscheiden, beispielsweise Gewissenhaf-
tigkeit und Flexibilität. 
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Kontaktfähigkeit 

Fällt es Ihnen leicht, mit fremden Menschen ins Gespräch zu kommen? Oder 
halten Sie sich lieber zurück? Können Sie sich einbringen, sich verständlich ma-
chen? Auf gute Beziehungen zu Ihren Kameraden sind Sie im Dienstalltag im-
mer angewiesen. In manchen Situationen müssen Sie außerdem in der Lage 
sein, sicher und souverän auf völlig Unbekannte zuzugehen. 

1) Ich sitze im Zug mit einem Unbekannten. Da ich neugierig bin, fange ich 
ein Gespräch an, um mehr über ihn zu erfahren. 

 1  2  3  4  5  Ihr Wert:  
 

2) Manchmal sagen Leute, dass ich arrogant und unnahbar wirke. 

 5  4  3  2  1  Ihr Wert:  
 

3) Ich treffe mich lieber mit Freunden, anstatt nur Mails und Chat-
Nachrichten zu schreiben. 

 1  2  3  4  5  Ihr Wert:  
 

4) Mein bester Freund unterstellt mir, dass ich seine Freunde meide und 
nicht akzeptiere. 

 5  4  3  2  1  Ihr Wert:  
 

5) Ich habe ein großes Netzwerk an Bekannten und bin daher immer über 
alles informiert. 

 1  2  3  4  5  Ihr Wert:  
 

6) Wenn viele unbekannte Leute um mich sind, fühle ich mich schnell  
unwohl. 

 5  4  3  2  1  Ihr Wert:  
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Anhang 
Tabelle: Maße und Einheiten 

Einheit Einheitenzeichen Umrechnung 

Länge 

Kilometer km 1 km = 1.000 m 

Meter m 1 m = 10 dm = 100 cm 

Dezimeter dm 1 dm = 10 cm = 100 mm 

Zentimeter cm 1 cm = 10 mm 

Millimeter mm 1 mm = 1.000 μm 

Mikrometer μm  

Fläche 

Quadratkilometer km2 1 km2 = 100 ha 

Hektar ha 1 ha = 100 a 

Ar a 1 a = 100 m2 

Quadratmeter m² 1 m² = 100 dm2 

Quadratdezimeter dm2 1 dm2 = 100 cm2 

Quadratzentimeter cm2 1 cm2 = 100 mm2 

Quadratmillimeter mm2  

Volumen 

Kubikkilometer km3 1 km3 = 1.000.000.000 m3 

Kubikmeter m3 1 m3 = 1.000 dm3 

Kubikdezimeter dm3 1 dm3 = 1.000 cm3 

Kubikzentimeter cm3 1 cm3 = 1.000 mm3 

Kubikmillimeter mm3  
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